
Stadt Grevesmühlen

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Haupt- und Ordnungsamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/12SV/2017-813
öffentlich

28.02.2017
Wulff, Manuela

Schulentwicklung 2030
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

03.04.2017 Finanzausschuss Stadt Grevesmühlen
04.04.2017 Kultur- und Sozialausschuss Stadt Grevesmühlen
06.04.2017 Bauausschuss Stadt Grevesmühlen
11.04.2017 Hauptausschuss Stadt Grevesmühlen
24.04.2017 Stadtvertretung Grevesmühlen

Beschlussvorschlag:  
Die Stadtvertretung Grevesmühlen beschließt die Schulentwicklung bis 2030 in 
Grevesmühlen gemäß der Variante …. umzusetzen  und in Teilschritten vorzubereiten.

 
Sachverhalt: 
Der Bericht zur Entwicklung der Schulen und des Betreuungsangebotes Hort in der Stadt 
Grevesmühlen wurde erstmalig im Dezember 2015 vom Sachgebiet Kita/Schulen/Jugend in 
der vorliegenden Form erstellt. Er stellt eine wichtige Arbeitsgrundlage für die Verwaltung 
und für die Politik dar, um Entscheidungen vorzubereiten, die optimale Lern- und 
Lehrbedingungen für die Schulen und die Betreuungseinrichtung in Trägerschaft der Stadt 
Grevesmühlen zu garantieren. 
Inklusive Schulentwicklungsplanung- Wie gemeinsames Lernen entstehen kann.

Am 7. März 2016 trat erstmalig hierzu eine Arbeitsgruppe „Schulentwicklung“ zusammen, in 
welche politische Mandatsträger, Elternvertreter aus Schulen und Hort, Schulleitungen sowie 
Vertreter der Diakonie, des Landkreis Nordwestmecklenburg und der Stadtverwaltung 
zusammenwirken. 
In 7 Treffen widmeten sich die Teilnehmer den Themenschwerpunkten wie  
Ganztagsangebote, Rahmenbedingungen, Inklusion und auch intensiv der Hortbetreuung in 
Grevesmühlen. 

Alle relevanten Planungsstandorte und Bildungseinrichtungen sind dazu besichtigt und 
analysiert worden. Deren Entwicklung erfolgte individuell in speziellen Teilgruppen. Alle 
Ergebnisse wurden zusammengetragen, diskutiert und abschließend in den vorliegenden 
Varianten abgebildet. In den Fachausschüssen werden dazu eingehende Erläuterungen 
gegeben.
Diese sollen Basis für eine politische Diskussion mit Blick auf folgende Beschlussfassungen 
durch die politischen Gremien darstellen.
 
Von der Arbeitsgruppe „Schulentwicklung“ wird mehrheitlich die Variante 2 favorisiert. 

Im Kultur- und Sozialausschuss, im Bauausschuss und im Hauptausschuss wurde die 
Schulentwicklung 2030 vorgestellt. Es wurde vorgeschlagen, dieses bedeutende Thema 
nochmals in einer gemeinsamen Sitzung des Bau- und Sozialausschusses am 09.05.2017 
zu behandeln. Nachfolgend soll am 15.05.2017 in einer Sondersitzung der Stadtvertretung 
der Beschluss für eine Umsetzungsvariante gefasst werden. Die Verwaltung wird beauftragt 
zu diesen Sitzungen die favorisierten Variante 3b und 2 zu überarbeiten.
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Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Auswirkungen sind in den Kostenkalkulationen zu den Varianten 0 – 3b 
dargestellt.

Anlagen:
Bildungsbericht der Stadt Grevesmühlen 2015
Varianten 0 - 3b
Kostenkalkulationen zu Varianten 0 – 3b
Stellungnahme Diakonie
Stellungnahme Kita „Am Lustgarten“
Stellungnahme RegS „Am Wasserturm“
Stellungnahme GS „Am Ploggensee“
Stellungnahme GS „Fritz Reuter“   
Überarbeitete Favoriten V3b, V2
Kostenkalkulation neu 04-2017
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